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Er §cbeint täglich;
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anwesenden Fremden.

FQr das Jahr
Abonnementspreis:

Halbjahr .
Vierteljahr

Mk. 8. - |5.-
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iKur - und fremdenliste.
6. 20 „ . „ . . . . - _ _ _ _ __

Einzelne Nummern der Hauptliste
Tägliche Nummern . 10 PL

EiurächlmuKSiehähr:
Oie iünlgeipaltene Petitzeile oder

4. —
1. 80

44.  Jahrgang.

Organ der Städt.
Fernsprecher Nr. 1012u. 1013.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Neue
Anzeigen für den folgenden Tag müssen tags vorher bis 11 Uhr vormittags

vorgeschriebenen Tagen wird keine Gewähr über-

Kur-Verwaltung.
Fernsprecher Nr. 1012u. 1013.

Raum 16 Pf.
Reklamezeile Mk. 2.

Bei wiederholter Insertion wird Rabatt bewilligt

44 . Jahrgang.
Kolonnade, sowie bei den verschiedenen Annoncen -Expeditionen.
in der Expedition eingeliefert werden. Für die Anzeigen-Aufnahnw» an bestimmt
nommen, jedoch nach Möglichkeit Rechnung getragen.

Np. 62. Donnerstag , 3 . März 1910.

\ 98.Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

♦ Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.

♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦♦
I
♦

Nachmittags 4 Uhr.

Rakoczy-Ouvertüre . . • A. Keler Bela
Chor und Balletmusik aus der
Oper „Teil *. 0 . Rossini
Dreigespräch für Flöte, Oboe
und Clarinette . J . Hamm
Tanz im Lager aus der Oper
„Zietensche Husaren * . . B. Scholz
Im Hochland, Ouvertüre. . N. W. Gade
Rote Rosen, Walzer . . . F. Lehär
Spinnerlied und Ballade aus
der Oper „Der fliegende
Holländer “ . R. Wagner
La Czarine, Mazurka russe L. Ganne

Zur Vermeidung von Irrtümern
wolle man genau auf den Namen

Königl . Selters,
das einzigste natürliche  Niederselterser Mineralwasser

3931 achten.

Sehenswürdigkeit ist der Ratskeller,berühmt durch seinehochkünstlerischenWandmalereien. — Restaurant aller¬
ersten Ranges. Rendez vous aller fremden. 3888

Grand Bar Bristol , Bärenstrasse 6
Feinste und gemütlichste Bar Wiesbadens. 3892

Wiesbaden, 3. März.
— Ueber Joan Manen,  den ganz ausser¬

ordentlichen Violinvirtuosen , den Solisten des XII.
Und letzten K u r h aus - 0 y klu s - Konzertes
morgen Freitag , liegen uns noch folgende Kritiken
Tor: Deutsche Zeitung : „Ein so glänzendes Virtuosen¬
tum haben wir noch nicht kennen gelernt *, Nord¬
deutsche Allgemeine Zeitung : „Gewiss ist , dass Manen
Greif- und Griffkünste ausführt , die ihm kein anderer
Dachmacht“, Leipziger Zeitung : „Im Paganinispiel
dürfte Herrn Manen augenblicklich wohl der erste
Platz unter allen Geigern zuzuerkennen sein“, Leipziger
Neueste Nachrichten : „Wer ihn hat spielen hören,
Tird selbst von ihm als ein Wunder unter den Geigern
sprechen “, Leipziger Zeitung : „Er kam , spielte und
siegte“, Musikalische Signale : „Ich halte Manen in
der Tat für den grössten lebenden Violin -Virtuosen,

scheint mir noch eher ein Paganini redivivus zu
sein als . . Budapester Tageblatt : „Joan Manen,
der Sologast des Abends, ist entschieden einer der
Rossten Hexenmeister auf der Geige “, St . Petersburger
Gerold : „Es stockt einem der Atem , eine so eminente
Meisterschaft bekommt man allerdings nur selten zu
hören“. — Joan Manen, welcher sich auch als Kom¬
ponist betätigt hat , wird in dem hiesigen Konzerte
Gs zweite Nummer : Introduction , Adagio und
Variationen für Violine mit Orcbesterbegleitung über
em Thema von Tartini , eine seiner eigenen Kom¬
positionen, zu Gehör bringen . Als erste Nummer
?Gd er Konzert für Violine mit Orchesterhegleitung,
u-dur , von Mozart vortragen.

- -  —

99.Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Ugo Affemi , städt . Kurkapellmeister. ?
——

f).
6.

♦♦
r 7-r 8.r

Abends 8 Uhr.

Beethoven-Ouvertüre. . . E. Lassen
Danse macabre, symphonische
Dichtung . C. Saint -Saens
Gesang der Rheintöchter aus
dem Musikdrama „Götter¬
dämmerung “ . R. Wagner
Fantasie aus der Oper „Der
Trompeter von Säkkingen “. V. Nessler
Gavotte aus „Idomeneus“ . W. A. Mozart
Ouvertüre zur Oper
„Mignon “ . A. Thomas
Sicilietta .Frz . v. Blon
Kriegsmarsch aus der Oper
„Rienzi “ . R. Wagner

♦
♦

— Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E.V). „Der
Schnee zerrann , es schmolz das Eis “, dieses schöne
Wanderlied wird bei der am Sonntag , den 6. März
d. J . stattfindenden III . Hauptwanderung , die uns aller¬
dings auf Umwegen nach Langenschwalbach führt , ein
Willkommengruss der frohen Wanderschar für den
nahen Frühling sein. Es wurde beschlossen, die
Wanderung wie folgt auszuführen : Abmarsch pünktlich
l llt Uhr am Treffpunkt Ecke Ring und Dotzheimer-
strasse . Auf bekannten Wegen nach Dotzheim , durch
das langgestreckte Dorf die Chaussee aufwärts zum
Schiersteiner Forsthaus ; dann nach dem aussichts¬
reichen „Spitzen Stein “ 255 m und an den Steinbrüchen
am Waldessaum entlang steil hinunter an der Burg¬
ruine vorbei nach dem bekannten Winzerdorf „Frauen¬
stein “ mit seiner sagberühmten Blutlinde . Nun weiter
auf aussichtsreicher Fahrstrasse an dem „Sommerberger
Hof“ vorbei nach der „Koppel “ 306 m ; interessante
Felsengruppe mit schöner Aussicht auf den Rhein.
Auf schönen Waldwegen wandern wir zum „Grauen
Stein “ 340 m mit eiserner Treppenanlage und zur
„Ludwig Schwenck-Hütte “, wo eine kurze Sammelrast
stattfindet . Nun auf aussichtsreichen Waldwegen an
der „Marxhütte * vorbei nach Schlangenbad , das nach
3 Stunden um 10 Uhr erreicht wird. Hier 1 Stunde
Rast bis 11 Uhr im Saalbau Bremser . An der Wandel¬
halle vorbei die sogenannte Hessenallee entlang führt
uns der Weg aufwärts bis zu der nach Hausen führen¬
den Strasse . Wir wenden uns jetzt einem Quelltale
der Wisper zu und wandern iu diesem stillen Wald¬
tale bis Fischbach , das wir nach U/z ständigem Marsche
um 12V2 Uhr erreichen . Rast s/4 Stunden in der
„Wirtschaft Fuhr “ bis 11li Uhr ; alsdann durch das
romantische „Fischbachtal * mit seinem schön gefassten
Sauerbrunnen zur Wisperstrasse nach der „Riesen¬
mühle “, wo wir nach 1 Stunde Marschzeit anlangen.
Daselbst Stunde Stärkungsrast . Wir wandern nun
auf der langen Wisperstrasse aufwärts — unterwegs
abwechselnd schöne Landschaftsbilder — beim Ram-
schieder Friedhof vorbei, wo die Wisperstrasse ab¬
geht , durch den Walddistrikt „Hohe Wand “ bergan
bis zur Hohen-Strasse und auf derselben weiter nach
„Langenschwalbach “, wo wir nach 2 ständigem Marsch
von der Riesenmühle ab um 4^ Uhr ankommen.

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag , den 4. März.

XII. u. letztes Cyklus-KonzerL
Leitung:

Herr U (| 0 AflPcmi ^ städtischer Kurkapellmeister.
Solist:

Herr Joail NISNSN , Madrid (Violine).
Orchester : Städtisches Kurorohester.

Vortrag »folge.
1.  Ouvertüre „Die Hebriden “ . . . F. Mendelssohn
2. Konzert für Violine mit Orchester¬

begleitung, D-dur, op. 121 . . W. A. Mozart
Herr Manün . -

3. Symphonie Nr. 2, Es-dur , op. 29 F . Weingartner
4. Introduction, Adagio und Variationen

für Violine mit Orchesterbegleitung
über ein Thema von Tartini . .

Herr Manen.
Ende etwa 91/g Uhr.

Joan Manen

Logensitz 5 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett
21.—26. Reihe und II . Parkett 3 Mk., Ranggalerie 2,50 Mk.,

Ranggalerie Rücksitz 2 Mk.
Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne

Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 5. März.
11—12 Uhr : Konzept in der Kochbrunnen-Trinkhalle.

4 und 8 Uhr : KOHZert.

5 Uhr : Tee - Konzert im Woinsaalo.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tageskarten oder

Abonnementskarten.

Sonntag , den 6. März.
4 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert.
8 uhr: Operetten - Ahend.

Städtische Kurverwaltung.

hof -Juwelier ; ^
S6 MAJ . d.

| Kaisers u.Königs

J.H.HESMER DiNGEtf

4021

Gesamtmarschzeit er. 7x/2 Stunden . Hauptmahlzeit
5 Uhr im „Russischen Hof“. Preis der Tischkarte
2.40 Mk., wofür Essen, incl. Wein und Trinkgeld.
Solche sind einzulösen bis Samstag , den 5. März abends
7 Uhr bei den bekannten Stellen . Führer dieser
Wanderung sind die Herren C. Batz und Heb . Fedisch.
Gäste sind wie immer willkommen, nur belieben sich
dieselben gleich bei Beginn der Wanderung den Führern
vorzustellen . Klubabzeichen sind anzulegen ; Lieder¬
bücher mitbringen . Hoffentlich ist -bis zum Tage der
Ausführung der Wanderung die Macht des Winters
gebrochen , sodass die Tauniden mit Recht die Schluss¬
worte des schönen Wanderliedes : „Es zog der Frühling
in das Land , die Wandervögel streichen “ singen können.

Frisch auf!

Willielmstrasse lOa
Exchange Office

Direction der Disconto-Geselischaft, Depositenkasse Wiesbaden
Besorgnng aller bankgescliilftlichen Transactionen.

Wilbelmstrasse 10a
Bureau de Change . 2533
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Kurhaus-Restaurant,Wiesbaden
Restaurant allerersten Ranges.

Diners und Soupers von Mk. 2,50 an, sowie nach
beliebiger Zusammenstellung.

mit Nebenräumen , Gesell-
W/till " üUUl sdiaftszimmer f . Hochzeiten,

geschlossene Gesellschaften , Th£e-dansants etc.
Reienhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Saison.

Bier -Saal (€rmässigfe Preise).
Hach Schluss des Theaters fertige Platten

und Soupers von Ulk. 2,50 an.
Pilsener Urquell Münchener Exportbier

BUrgerl. Brauhaus. Löwenbräu.
Wiesbadener Felsenkeller - Bier.

Billard-Zimmer.

kM

Weingrosshandlung 3515
Spezialität : Hheingauer Original -Gewächse.

Im Wein-Saal täglich von8(Ihr an Konzert von der HauskapeUe.
W« Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisersu. Königs.
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Hotel Aegir
Wiesbaden . Thelemannstr . 5. Moderner Komfort.

Feine , ruhige Lage am Kgl . Theater und Kurhaus.
Thermalbäder in allen Etagen.

- Vorteilhafte Arrangements . - .
8851 Cb . Rowold Besitzer.

Hotel Minerva
Wiesbaden, Rheinstrassa 9 . nahe den Kar-Anlagen.

Freie , ruhige Lage. Zentralheizung. Elektr. Licht.
_Zimmer mit und ohne Pension . ———1

4019 Will ». Baum , Besitzer.
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Bad Brückenau

” @ Kgl . Bayerisches Mineralbad

ist Blasen - und Nierenkranken
zum Besuch dringendst zu empfehlen ; ebenso zur Haus - Trin kkur das

I aus dem Kgl. Mineralbrunnen
seu.  Bad Brückenau.
Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung bei
Harnsaurer Diathese,Gicht , Nieren - , Stein -, Gries-
.« .Blasenleiden , sowie all . übrigen Erkrankungen der
Harnorgane . Nach neueren Erfahrungen ist es auch
ausserordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuri-

tischer Exsudate . — Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt.

igf 5Kfü Hf Deh RB Hs
fiehntzmarke

: Erhältlich in allen Apotheken und Mmeralnasserliandlungen . :
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Hauptniederlage in Wiesbaden bei F « Wirih . Tel. 67.

Norddeutscher Lloyd , Bremen.
Neueste Dampferbewcgungen : Vertreter J. Ohr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.

D. „Prinz Friedr . Wilhelm “ nach Bremen , 26 . Febr . von Cherbourg
D „Darmstadt “ nach Newyork, 28. Febr . von Bremerhaven
D. „Hannover “ nach Baltimore , 25. Febr . Dover passiert
D. „Chemnitz “ nach Baltimore u. Galveston , 27. Febr . Cape

Henry passiert
Halle “ nach Brasilien , 26. Febr . in Santos
Würzburg “ nach Brasilien , 27. Febr . in Bio de Janeiro

D.
D.
D.
D.
D.
D.
D.

„Crefeld “ nach Basilien , 25. Febr . in Lissabon
„Güttingen “ nach Laplata , 24. Febr . Eastbourne passiert
„Eisenach “ nach Laplata , 26. Febr . Eastbourne passiert
„Gneisenau “ nach Australien , 25. Febr . Gibraltar passiert
„Prinz Ludwig * nach Ostasien , 25. Febr . von Neapel

D. „Kleist “ nach Ostasien , 27. Febr . in Colombo
D. „Prinzess Alice “ nach Ostasien , 28. Febr . von Shanghai
D. „Köln “ nach Bremen , 26. Febr . von Baltimore
D. „Bonn “ nach Bremen , 27 . Febr . in Bremen
D. „Bremen “ nach Bremen , 26. Febr . von Sydney
D. „Helgoland “ nach Bremen , 26 . Febr . von Sydney
D. „Lothringen “ nach Bremen , 27. Febr . St . Catharines passiert
D. „Prinz Eitel Friedrich “ nach Bremen, 26. Febr . in Aden
D. „Yorck “ nach Hamburg , 27. Febr . in Singapurs
D. „Derfflinger “ nach Hamburg , 26. Febr . von Gibraltar
D. „Grosser Kurfürst “, Mittelmeerfahrt , 27. Febr . in

Konstantinopel

Pension „ Villa Banseher“
Telephon 4282. Nerolai 24.

Schön möbl. Zimmer mit und ohne
Pens. Winterpreise. Zentralheizung-.

Elektr . Licht . Bäder.
3949 L. n. F . Bauscher.

Pension Yiila Ena
Hainerweg 12

i. d. Nähe d. Kurparks u.Kgl .Theaters
Bestempfohlene Fremdenpension

Vornehme ruhige Lage
Neu erbaut und auf das eleganteste

eingerichtet
VorzUgl. Verpflegung Mässige Preise

Arrangements . 3881

Villa Frank
Pension u . Badhaus

8 Leberberg 8. 3928
Bestempfohlenes Pensionshaus.

Modernster Komfort. Wintergarten.
Vorteilhafte Winterarrangemants.
Frau Jrma de Grach.

Villa v. d. Heyde
Kur - n. Fremdenpension I. Banges

Inh . Frl . M . v . d . Heyde.
Telephon 264.

Verlegt nach © artenstrasse 1,
"früher Villa Borna.

Beste Kurtage in nächster Nähe vom
Kurhaus, Hoftheater u. Kochbrunnen.
Thermalbäder , Zentralb .,

Elefetr . Lieht . 8934
Elegant u. beh. eingericht . Zimmer.

Kargem ässe Küche.
Zivile Preis®. — Winterarrangements.

Fremden Pension
Prinzessin Jnliana

Wiesbaden 3926b
Tannnsstrasse 55, II u. III

Haus ersten Banges. Holl. Frühstück.
Holl. Einrichtung . Lift . Elektr . Licht.
Bäder. Passanten-Aufnahme. Pr . Bef.
On parle frangais. English spoken
Inh . : H. Leygraaff(fr. Scheveningen).

Villa Monbijou
Pan i i iiciinI  rasse 1 a.
Fremdenpension I. Banges.

Schönste Lage, unmittelbar am Kur¬
park , Theater und Kurhaus.

Fernruf 643.
Litt , Zentralli ., Elektr . Licht.
Badezimmer in jeder Etage.

Thermalbäder.
Kurgemässe Küche.

3971 Bes. : Emma Kruse.

Damensalon Giersch
Goldgasse 18, Ecke Langgasse.

Frisieren in und ausser
dem Hause bei billigster Be¬
rechnung . 3895Maniküre—ßheinsfr.48*•

Massage-Maniküre-Salons
9—12. Kirchgasse 19,2 . 2—7.
Damenbedienung. Inhab . A. Ziller.
4002

NI3SS3QG 3946
Frau M . Hilfert , Friedrichstr. 47 I, I

Zurückgekehrt
Dr.xi  G.Böttcher

Kleine Wilhelmstr. 5«20

Hotel fl. ßadbans zum Schfltzeuhof.
Zentralheizung , Elektr . Licht , Fahrstuhl , vollständig neue Lade¬

räume , 70 Zimmer.
Quelle und Trinkhalle nebst Muheräumen .

Vorzügliche Küche. — Tabled’höte1 Uhr. — Dinersä pari.
3937 Oscar Butzmann.

Weinhaus Schmid
(Lösch’s Weinstuben Spiegelgasse4)

Bestbesuchtes Weinrestaurant Wiesbadens 3933
. W eingrosshandlniig . -

Pistolen-Schiessfand (Tirau Pistolet)
Alte Fr . Kneipp Nacht . Otto Seelig  Alte

Kolonnade Hof-Büchsenmacher Kolonnade
Sr. Kflnigl. Hoheit des Grossherzogs VON Luxemburg, Herzog VON llassau.
Lager in selbstgefertigten Jagd-, Scheiben- und Luxus-Waffen.

Vollständige Jagdzimmereinriditung im Hause . 3856
Grosse Burgstrasse 6.

09099 ®®« « 9090 « « « 999 « @9 ®« 99 ©@9 « « « 99 « » « « » 99999

Kraft ’s Milch.
3982' Die Unterzeichnete Anstalt empfiehlt:

Kinder - und Nurmilch , roh und sterilisiert,
Eindermilcll , den verschiedenen Altersstufen entsprechend
zubereitet und trinkfertig (Prof . Heubner ’sche Mischung).

♦ ♦ ♦ Sauermilch (Diekmilch ) Salme . ♦ ♦ ♦
Milch-Ausschank im Garten und Trinkhalle.

Telephon 659. Kraft ’s Milchkur -Anstalt , Dotzheimerstr . 113.
Unter Aufsicht des Aerztl. Vereins, des „Vereins der Aerzte Wies¬

badens“, des Instituts für Chemie und Hygiene von Professor Dr.
Meinecke & Gen. und des Kgl. Kreis- und Depart .-Tierarztes dahier.

S
S

Julius Im M.
Juwelen

Gold- und Silberwaren.
Webergasse 3. 3921 Telephon 17.

Töchterpensionat Debberthin
für In - und Ausländerinnen

Wiesbaden , Villa Tannenburg, Dambachtal— Freseniusstr. 23.
Moderne Villa mit grossem Garten in vornehmster Lage der Stadt . Be¬

schränkte Anzahl junger Mädchen höherer Stände. — Beste Lehrkräfte . —
Vorzügl. Verpflegung. — la Beferenzen. — Telephon 6589 . 3956

Prospekte durch Frau Oberlehrer Debberthln.

Marcus Kerls & Cs
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 38

Gegründet 1829 . —Telephon No . 86.

tosfflrii aller iu las MM encHapileu Geschäfte,
3862

Hand-il Gesichtspflege FrL Volmer
Kapellenstrasse 7 part . rechts . 10—1, 3—6.

Om  parle fran ^ ais . 3919 English spoke » *

Wiesbaden : Hotel Nassau (Nassauer Hof)
In bevorzugtester Lage Wiesbadens, im Angesicht des neuen Kurhauses, des Königl. Theaters, mit freier, herrlicher Aussicht auf den Kurpark, 1 Minute vom Kochbrunnen.

2 Badhäuser mit direktem Zulauf aus den Wiesbadener Thermen — 3 Personen - Aufzüge in die Badhäuser — Einrichtungen für alle medizinischen Bäder (Thermal -, Moor-, Fango-,
Kohlensäure , Dampf-, Licht-, Wechselstrom- u. s. w. Bäder) — Massage, Elektroterapie und Kaltwasserbehandlungen — Medico-mech. Institut für Heilgymnastik nach Zander — Viele
neue Wohnungen mit Bad und Zubehör — Neue prächtige Gesellschaftshalle im Empire-Stil, daselbst täglich 2 Konzerte — Wöchentliche Tanzunterhaltungen — Treffpunkt der

vornehmen Welt — Franz. Bestaurant — Feinste Küche — Bäume für Konferenzen und Familien -Festlichkeiten.
Ausgedehnte einzig schöne Sildlage nach dem Kaiser Friedrich - Platz und dem Blumengarten . Der Nassauer Hof vereini gt alle Vorteile eines Kur- und

iamilienhotels im weitesten Masse und empfiehlt sich daher für einen Wiesbadener Aufenthalt auf das desto, hauptsächlich auch zur WINTERKUB. 5 Uhr - Tee.
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Angekommene Fremde.

Hotel Adler Badhaus,
Langgasse 42—46

Arnhold, Fr . Dr., Friedrichroda
Behrendt , Hr. m. Fr ., Charlottenburg
Breitenstein , Hr . Kfm., Frankfurt
Cumberland, Frl ., Eisenach
Denneborg, Hr. Kfm., Essen
Doeden, Hr. Direktor , Blankenburg
Gläser , Fr ., Friedrichroda
Gottschalg , Frl ., Hamburg
Groeneveld , Hr. Rechtsanw ., Weener
Haase , Hr. Reut . m. Fr .,

Olberschweiler
Haibach, Hr. Fabrikant in. Fr .,

Hagen
Heinrich , Hr. Baumeister , Zaborze
Huchzermeyer , Hr. Sanitätsrat und

Oberstabsarzt d. L. a. D. m. Fr .,
Bad Oeynhausen

Kindler , Hr. Baumeister , Tarnowitz
Schnitzler , Hr. Kfm., Bahia Blanc
Schwerdt , Frl ., Eisenach
Thilo, Hr. Kfm., Berlin
IJhlmann, Fr ., Hohen-Neuendorf
Voges , Hr . Baumeister m. Fr .,

Neudeck
Wagner , Hr. Dr. med. m. Fr .,

Unterliederbach
Zander. Hr. Kfm., Essen

Hotel zum neuen Adler,
Goethestrasse 16

Habermann , Hr . Kfm., Barmen
Schulte , Hr . Kfm., Meschede

Hotel Alleesaal, Taunusstr. 3
Seibert , Hr. Konzertmeister , Berlin

Astoria-Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Bewzen, Frl ., Kopenhagen
Hotel Berg, Nikolasstrasse 37

Beyerlein , Frl , Nürnberg
Lieding, Hr. Kfm., Strassburg
Prinz , Hr. Kfm., Haag
Rowold, Hr., Hamburg
Stegmeyer , Hr . Kfm., Düsseldorf

Hotel Biemer,
Sonnenbergerstrasse 10/11

Brand, Hr., Montreux
Schwarzer Bock, Kranzplatz 12
von Beöczy, Hr. Rittergutsbes .,

Kl.-Schmograu
Draeger, Hr. Architekt,

Berlin-Friedenau
Kordes , Hr . Kfm., Hamburg
Kramer , Hr . Kfm., Bremen
Kramer , Hr. Kfm., Weener
Leppmann, Hr . Kfm. m. Tochter,

Berlin
Hotel Borussia,

Sonnenbergerstrasse29
"Singer, Fr . Reut ., Magdeburg
Singer sen ., Hr. Reut ., „
Singer jr ., Hr . Stud., „

Goldener Brunnen,
Goldgasse 8/10

Arens , Hr. Apotheker , Daun
Stendel , Hr. Reg.-Baumeister,

Frankfurt
Central-Hotel, Nikolasstrasse 43
Birkhauer , Hr. Kfm., Frankfurt
Dietrich , Fr ., Leipzig
Görtz, Hr . Kfm., Erfurt
Janson , Hr. Fabrikant , Meiningen
Darmstädter Hof, Adelheidstr.30
Keller , Hi . Kfm., Köln
Hotel Einhorn, Marktstrasse 32
Becker, Hr. Ing ., Beuthen
Gallhöfer, Hr. Kfm., Köln
Nebelung. Hr . Kfm., Blankenese
Reiche, Hr . Kfm.. Leipzig

Englischer Hof, Kranzplatz 11
Becker, Fr ., Ansbach
Grodsenski , Hr. m. Fr., Lodz
Hansen , Hr., Strassburg
Hirschwell , Hr . Dr. med. m. Fr .,Berlin
Kapelowiz, Hr ., „
Lucke, Hr . Kfm., Rathenow
Michaelov, Hr . m. Fr . u. Red..

Wilna
Schalkwyk , Hr ., Rotterdam
Schmidt, Hr., Pforzheim
Stein , Fr ., Koblenz
Stein , Hr . Amtsrichter , Maifeld
Hotel Erbprinz , Mauritiusplatz 1
Bender , Hr. Kfm., Biebrich
Brand , Hr. Kfm., Eberstadt
Czeverze, Hr . Kfm., Koblenz
Fuld , Hr. Kfm., Westerburg
Höhn, Frl ., Passau
Katz, Hr . Kfm., Frankfurt
Wirth , Hr. Kfm., Berlin
Europäischer Hof, Langgasse 33
Meyer. Hr . Kfm., Frankfurt
Radin, Hr ., Berlin
Weinstein , Hr. Rent. m. Fr . u. Bed.,

Samara
Hotel Eürstenhof,

SonnenbergerStrasse 12a
Roderbourg, Hr . Direktor m. Farn.,

Bonn
• Hotel Fuhr, Geisbergstrasse 3
Kinsel, Hr., Hannover
Luyken , Hr . Stud., Bonn
Grüner Wald, Marktstrasse 10

Frankfurt
Berlin

Köln
Neustadt

Karlsruhe
Leipzig

Köln
Berlin
Hanau
Berlin

Nürnberg
München
Nürnberg

Berlin

Adam, Hr . Insp .,
Berdau, Hr. Kfm.,
Berger , Hr . Kfm.,
Engelmann , Hr. Kfm.,
Falke, Hr . Kfm.,
Frantz , Er. Kfm.,
Gans, Hr . Kfm.,
Geisle, Hr. Kfm.,
Günther , Hr . Kfm.,
Gutjahr , Hr. Kfm.,
Iglauer , Hr. Kfm.,
Joseph , Hr . Kfm.,
Lessinger . Hr . Kfm.,
Lichenheim, Hr . Kfm.,
Liebl, Hr. Kfm.,
Nocker, Hr . Kfm.,
Raber, Hr. Kfm.,
Rodde, Hr . Kfm.,
Sander, Hr. Kfm.,
Sassen, Hr. Kfm.,
Schubert , Hr. Kfm.,
Siebe, Hr. Kfm.,
Steen, Hr. Kapitän,
Zipf, Hr. Kfm..

Todtnau
Hanau

Paris
Düsseldorf

Berlin
Köln

Hamburg
Bruchsal

Hansa-Hotel, Nikolasstrasse 1
Hubert , Frl ., Neuenahr

Hotel Happel, Schillerplatz 4
Keller, Hr. Kfm., Berlin
Lieber, Hr. Kfm., Ludwigshafen
Hotel Prinz Heinrich,Bärenstr.5
Burkhard , Fr ., Oberwesel
Eiei, Hr. Ing ., Remscheid
Pies, Fr ., Oberwesel

Hotel Hoüenzollern,
Paulinenstrasse 10

Koch, Frl ., Lutzig
von Xylander, Fr . Rittmeister,

Hannover
Hotel Impörial,

Sonnenbergerstrasse 16
Froger , Hr. Oberst m. Fr ., Haag

Privathotel Intra,
Taunusstr. 51/63

Philipp !, Hr. Kfm., Mailand

Wiesbaden, 1. März 1910.

Hotel Kaiserhof
u. Angusta Viktoria - Bad,

Frankfurter Strasse 17
Moser, Hr. Kfm., Berlin

Privathotel Goldene Kette,
Goldgasse 1

Krause, Fr . Direktor , Steglitz
Kölnischer Hof, kl. Burgstr. 6
Heil, Fr . Hofrat, Tükelhausen
von Stephanitz, Hr. Rittmeister a.D.,

Grafrath

Badhaus zum Kranz,
Langgasse 56

Semmel, Hr. Kand., München
Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 6/8

Haumann, Hr. Kfm., Plauen
Hotel Krug.

Nikolasstrasse 25
Böttcher, Hr. Kfm., Hamburg
Cosack, Hr. Kfm., Köln
Floeren, Hr. Kfm., Krefeld
Füller , Hr. Bürgermeister, Oberursel
Joos, Hr. Kfm., Kleinlaufenburg
Klein, Hr., Cubach
Meyer, Hr. Kfm., Krefeld
Nussbaum, Hr . Kfm., Heidelberg
Sauter, Hr. Kfm,, Stuttgart

Hotel Goldene Kugel,
Saalgasse 34

Lessninger, Frl ., Kitzingen
Metropole u. Monopol,

Wilhelmstr. 6 u. 8
Inden, Hr. Fabrikant , Düsseldorf
Pfeiffer, Hr. m. Fr ., Heidelberg
Schmidt, Hr. Fabrikant m. Fr,

Pforzheim
Wolff, Hr. Baron, Riga
Hotel Nassau u. Hotel Cecilie,
Kaiser Friedr.-Platz u, Wilhelmstr.
Ehrhardt , Hr. m. Fr ., Düsseldorf
Graf von Moll, Hr. Gutsbes. m.

Gräfin, R.-Polen
Suslak, Hr. Fabrikbes ., Lemberg

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18

Hirsch, Hr. Kfm., Frankfurt
Hotel Nizza, Frankfurterstr. 28
von Lynar , Gräfin m. Jungfer,

Berlin

Hotel Nonnenhof, Kirchgasse 15
Thiel, Hr. Kfm., Krefeld

Prof. Pagenstechers Klinik,
Elisabethenstrasse 1

Willführ . Hr. Oberleut., Mainz

Palast-Hotel, Kranzplatz 5 n. 6
Reiss, Hr.. Bamberg
Schober, Hr. Rent., Erkner
Silberschlag, Hr. Rittmeister,

Coelnstedt
Silberschlag, Fr . Rittmeister m.

Tochter, Coelnstedt
Trommsdorff, Hr. Dr. m. Sohn,

Heidelberg
Hotel Gnisisana, Parkstr. 5

u. Erathstrasse 4, 6, 8, 7, 9, 11, 12
Löw v. u. zu Steinfurt , Fr . Baronin,

Cosa
Rentei, Hr. Major, Windhak
Rosenthal, Fr ., Berlin
von Stangen, Hr. Offizier, Insterburg
Hotel Beichshof, Bahnhofstr .16
Bourds, Hr. Kfm., Stuttgart
Braun, Hr. Kfm., Dessau

Donath, Hr. Kfm., Zittau
Einig, Hr . Kfm., Vallendar
Klinger, Hr., Fränkisch-Crumbach
Robl, Hr. Kfm., Plauen
Werner, Fr . m. 3 Töcht., Bons

Hotel Beichspost,
Nikolasstrasse 18/18

Arend, Hr. Kfm., Hamburg
Bieg, Hr. Kfm.. Düsseldorf
Kath , Hr. Kfm., Augsburg
Oberlies, Hr. Kfm., Berlin
Raffloer, Hr. Kfm., Krefeld

Besidenz-Hotel,
Wilhelmstrasse 3 u. 5

Meinicke, Hr. Stabsarzt Dr., Diez
Hey, Frl ., Diez

Hotel zum Börner,
BUdingenstrasse 8

Reuter, Hr. Kfm. m. Fr ., Duisburg

Hotel Bose,
Kranzplatz 7, 8 u. 9

Aspelin, Frl ., Brombach
Bandelow, Frl ., Brüssel
von Buddenbrook, Baronin, Pläswitz
Grossmann, Hr. m. Fr . u. Bed.,

Brombach
Heynen, Hr., Düsseldorf
von Klitzing , Hr. Geh. Rat u.

Präsident m. Fr ., Berlin
Kyritz, Hr. Konsul, Frankfurt
Neimans, Freiin , Dresden
Sr. Durch! Prinz Heinrich zu

Schönburg-Waldenburg m. Diener¬
schaft, Schloss Drossig

Ihre Durch! Prinzessin Heinrich zu
Schönburg-Waldenburg m. Diener¬
schaft, Schloss Drossig

Speyer, Fr . ni. Bed., Brüssel

Hotel Saal bürg, Saalgasse 30
Blaustein, Hr. Kfm. m. Fr .,

Lemberg
Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3

Mendelsohn, Hr. Kfm., Köln

Sendigs Eden - Hotel,
Sonnenberger Strasse 8

Stoederum, Hr., Paris

Taunus-Hotel, Bheinstrasse 19
Drews. Hr . Kfm., Hamburg
Suphie, Hr. Rent. m. Fr ., Kassel
Baron von Wrangell , Hr. Offizier,

Lahr

Viktoria-Hotel u. Badhaus,
Wilhelmstrasse 1

von Senden, Freiin , Natzlaff
Freiherr von Senden, Hr. Kgl

Kammerherr, Natzlaff

Hotel Vogel, Bheinstr . 27
Katz. Hr. Kfm., Giessen
Rail, Hr. Kfm., Gagenau
Thielemann, Hr., Hanau

Hotel Wein», Bahnhofstr . 7
Harnisch, Hr. Kfm., Frankfurt

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3

Beeck, Hr. Färbereibes. m. Fr .,
Elberfeld

Beutler , Hr., Berlin
Bürkner, Hr . Kfm., Leipzig
Grentz, Hr. Kfm., Fraureuth
Grütering , Hr. Kfm., Rückershausen
Klingelhöfer, Hr. Kfm., Lüdenscheid
Ostermeyer, Hr. Kfm., Friedenau
Seyring, Hr. Kfm., Berlin
Spillner, Hr. Kfm. m. Sohn,

Leipzig
Weinreiss, Hr. Fabrikant , Köln

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasse 8

Balilsen, Hr. Direktor,
Puento de Maracone

Chaarsen, Fr ., Danzig
Fischer, Fr ., Frankfurt
Koch, Hr. Kfm. m. Fr ., Erfurt
Zeruhn, Hr. Kfm., Hamm

Hotel Wilhelms,,
Sonnenberger Strasse 1

Bredt , Hr. Kfm., Berlin
Mayer, W„ Fr. Rent. m. Kind u.

Erzieherin, Koblenz
Mayer, C., Fr . Rent., ,

In Privathäusern:
Villa Bristol , Frankfurterstr . 16
von Hundelshausen, Hr . Leut .,

Hagenau
Luxmoore. Hr. Rittmeister , England
Philippi , Er. Dr., Salzschlirf
Philipp!, Erl ., ,

El . Burgstrasse 8
Henckel-Donnersmark, Gräfin, Berlin

Gr. Burgstrasse 14
Schnabel, Hr. Kfm., Hückeswagen
von Witzleben, Hr. Generalmajor

z. D., Berlin
Villa Elisa , Röderstr . 24

Anborn. Hr . Direktor m. Sohn,
Charlottenburg

Elisabethenstrasie 14
Elman, Fr . Dr., Odessa

Geisbergstrasse 18
Hoferdt, Fr! Dr. phil ., Breslau

Pension Jeanette, Nerotal 15
Neussel, Frl . Stud., München

Luisenstrasse 21
Baron von Ardenne, Hr . Oberleut,

u. Bez.-Adjudant , Hamburg

Villa Modesta, Abeggstr. 4
Sundt, Fr . Direktor , Wien

Museumstrasse 4 I
Galster, Fr ., Kiel
Ohlmann, Hr. Hauptm ., Potsdam
Schütze, Hr. Oberleut., Saarlouis
v. Worrus, Hr. Oberstleut. z. D.,

Saarlouis
Pension Nassovia,

Webergasse 3
Albrecht, Hr. Offizier, Strassburg

Villa Gianda, Gartenstr. 18/20
Steinert , Frl ., Würzburg

Pension Primavera,
Frankfurter Strasse 8

Bierschenk, Hr. Geh. Kommerz.-Rat,
Gotha

von Kahne, Hr. Rittmeister , Krefeld
Taunusstrasse 251

Sulzberger, Hr. Dr. med., Oschatz
Taunusstrasse 49

Ettinger , Frl , Minsk

Augenheilänstalt,
Eüsabethenstr. »

Götz, Hr., Fulda
Kohlmann, Fr ., Niederheimbach
Orth, Rosa, Lahr
Rodenstein, Königstädten

Hotel Quisisana. Parkstrasse 5 und Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11. — Eremdenliste vom 26. Februar 1910.
Mrs. George Hockmeyer. — Miss L. F. Halliday and Maid. — Mrs. Sheldon mit Sohn. — Frau A. Keding mit Bed. — Herr Charles Gardner mit Frau und Bed. — Frau A. Webster-Bourne. —
Herr Graf Harry von Gersdorff. — Frau R. J . Meyer m. Begleitung. — Frau Rittergutsbesitzer von Pistolkors und Fräul . Tochter. — Herr Sheldon. — Herr Gerichtsassessor a. D. Gaudlitz. —
Referendar Ahrend. — Kaiser! Generalkonsul Krien. — Herr Regierungs-Referendar von Bülow. — Herr Leutnant Berger. — Frau Alfred Geisendörfer. — Herr Oberleutnant z. See Zimmermann
Ond Frau . Major Freiherr von Malchus. Herr Oberleutnant von Bülow. Herr Hauptmann Trumpier. — Herr H. G, Schomburgk und Frau . — Frau von Ivirilin. — Frau Kommerzienrat
Berger m. Frln . Tochter u. Bed. — Herr R. A. Grasemann u. Frau . — Frau Huisgen. — Herr Oberstleutnant von Pfistermeister n. Frau . — Fräulein Jeannette Sengstock. — Frau Generalin
^on Gortschakoff m. Bed. Oberhofprediger Canon Teignmouth-Shore. — Mrs. Teignmouth-Shore. — Frau Fabrikbesitzer Paul Meininghaus und Fräulein Tochter. — Herr Fabrikbesitzer
- • Elsas und Frau . — Frau Gräfin Mvcielska. — Frau v. d. Kun de Kruyn. — Fräulein von der Aa. — Fräulein Sleurs. — Fräulein M. Deus. — Fabrikbesitzer Krings u. Fr . — Freiherr
Von Egloffstein u. Frln . Tochter. — Frau Dr. Stockfleth. — Herr F. J . Scheidt u. Sohn. — Herr F. Gordon u. Bed. — Mrs. M. Russell. — Herr K. Lohmeyer. — Frau Bauer und Fräulein
1echter . — Herr Claasen und Frau . — Frau Adelheid Sack. — Oberstleutnant a. D. Schmidt von Schwind — Oberleutnant von Marees. — Oberleutnant von Blumenthal. — Regierun^srat a D
von Bülow und Frau . — Rittergutsbesitzer Nahmmacher und Frau . — Herr von Tarzewski. — Gutsbesitzer Wienanski. — Major Rente! — Mrs. Wentze!

Mel n. ßadhaus„goldener Arminen"
Hotel Bellevue

Wilhelmstrasse 26
Schönste Kurlage gegenüber den Promenaden , Kgl . Theater und dem neuen Kurhause.

Neuerbaut . Modernster Komfort . Thermalbäder in allen Etagen.
Haus I . Ranges bei massigen Preisen.

Vorteilhafte Pensionsvereinbarungen.

Goldgasse 8 u. 12
Nen erbautes Hans (fein bürgerlich)

Bäder ,(direkt ans eigener , starker Quelle).
— Massige Preise . — Getrennte Rnhe-Räume

für ausserhalb wohnende Badegäste.
Elektr . Licht . Zentralheizung . Personenaufzug

4003

MUTTEE ENGEL
banggasse 53

Restaurant und Weinhandlung
Sehenswürdigkeit Wiesbadens, Weinsalon u. Gartenlokal

Diners und Soupers zu Mk. 1.50, 2.00, 2.50 und höher
Bekannt vorzügliche KUche. — Täglich Delikatessen der Saison

Pilsner , Münchner, Kulmbacher n. Wiesbad. Biere.
Nach Schluss des Theaters fertige Platten.

6854 _ Inh . : Aug . Zipp.
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Kurtaxen-Ordnung.
§ 1. Jeder Fremde , der länger als 4 Tage — einschliess¬

lich des Tages der Ankunft — hier verweilt , wird als Kur¬
gast  betrachtet und ist verpflichtet , eine Kurtaxe zu zahlen.
Ausgenommen sind Fremde , die als sogenannter Hausbesuch
bei hier wohnenden Familien unentgeltlich Aufnahme finden,
und solche, die nachweisen , dass ihr hiesiger Aufenthalt aus¬
schliesslich anderen Zwecken als denjenigen der Kur, der Er¬
holung oder der Unterhaltung dient . Als Quittung über die
erfolgte Zahlung der Kurtaxe werden Kurtaxkarten (Haupt¬
karten und Beikarten ) ausgestellt , deren Besitz zum Besuche
des Kurhauses und seiner regelmässigen Veranstaltungen nach
Massgabe der unten folgenden Bestimmungen berechtigt . Für
Einzelpersonen und Familienhäupter werden Hauptkarten , für
die weiteren Familienmitglieder , sowie für Hauslehrer , Er¬
zieher, Sekretäre Beikarten ausgestellt . Als Familienmitglieder
gelten Ehegatten , minderjährige Söhne, zum Haushalt zählende
unverheiratete Töchter , Pflege- und Enkelkinder.

§ 2. Die Kurtaxe beträgt : 1. Passantenkarten:  Bei
einem Aufenthalt von mehr als vier bis zehn Tagen für die
Hauptkarte 6M ., für jede Beikarte 3 M. 2. Saisonkarten:  a)
Bei einem Aufenthalt bis zu einem Monat für die Hanptkarte
20 M., für jede Beikarte 10 M. b) Bei einem Aufenthalt bis
zu drei Monaten für die Hauptkarte 30 M., für jede Beikarte
15 M. c) Bei einem Aufenthalt bis zu sechs Monaten für die
Hauptkarte 40 M., für jede Beikarte 20 M., 3. Jahres¬
karten:  Bei einem Aufenthalt bis zu zwölf Monaten für die
Hauptkarte 50 M., für jede Beikarte 25 M. Die Lösung der
Kurtaxkarte befreit deren Inhaber von besonderen Beiträgen
zur Kurmusik und von Sammlungen für Wohltätigkeits-
Anstalten und -Vereine der Stadt Wiesbaden . Der Besitz der
Kurtaxkarten berechtigt zum Besuche sämtlicher dem Ver¬
kehr übergebenen Räume des Kurhauses und aller regel¬
mässigen Konzerte im Kurhaus und Kurgarten Zum Besuche
der Künstlerkonzerte und anderer besonderer Veranstaltungen
berechtigen die Kurtaxkarten nicht.

§ 3. Länger als 10 Tage sich hier aufhaltende Fremde,
die mit Rücksicht auf ihre Verhältnisse eine Ermässigung
der Kurtaxe  wünschen , haben dies innerhalb der ersten
3 Tage ihres Aufenthaltes an der städtischen Kurkasse mit¬
zuteilen . Die Sätze der Kurtaxe ermässigen sich dann im
Falle des § 2, Ha für die Hauptkarte auf 14M., für jede Beikarte
auf 7 M., im Falle des § 2, II b für die Hauptkarte auf 24 M.,
für jede Beikarte auf 12 M., im Falle des § 2, II c für die
Hauptkarte auf 32 M., für jede Beikarte auf 16 M., im Falle
des § 2, III für die Hauptkarte auf 40 M., für jede Beikarte
auf 20 M. Diese gegen Zahlung der ermässigten Sätze ge¬
lösten Karten berechtigen zum Besuche des Kurhauses mit
Ausschluss der Lese-, Spiel- und Unterhaltungszimmer und
zum Besuche der regelmässigen Nachmittagskonzerte , nicht
aber der Abendkonzerte im Kurhaus und Kurgarten . Wollen
Inhaber solcher Karten im Einzelfall die Lese-, Spiel- oder
Unterhaltungszimmer oder ein Abendkonzert besuchen , so
haben sie Tages- oder Eintrittskarten (§ 10) zu lösen.

§ 4- Die Entrichtung der Kurtaxe  hat innerhalb
der ersten 4 Tage des Aufenthaltes an der Kurkasse zu
erfolgen. Jedem Fremden , der innerhalb der ersten 4 Tage
seines Aufenthaltes keine Kurtaxkarte gelöst hat , wird eine
solche durch Erheber zugestellt und der Betrag dafür sofort
eingezogen. Es liegt im Interesse des Fremden , die Karte
sofort zu lösen, um sofort an den Veranstaltungen der Kur¬
verwaltung teilnehmen zu können . Verlängert ein Fremder
seinen hiesigen Aufenthalt über die Zeit hinaus , für die er
die Kurtaxe bezahlt hat , so hat er die gelöste Kurtaxkarte
umzutauschen und den entsprechenden Preisunterschied zu
bezahlen. Unterlässt er dies, so erfolgt die Zustellung und
Einziehung durch Erheber.

§ 5. Wohnungsgeber,  die der ihnen obliegenden
Pflicht zur An- und Abmeldung der bei ihnen eingekehrten
Personen nicht genügen oder bezüglich des Aufenthalts dieser
Personen in der Stadt Wiesbaden wissentlich unrichtige An¬
gaben machen, haften der Stadtverwaltung für den ihr da¬
durch verursachten Ausfall an Kurtaxgeldern , abgesehen von
eventueller strafrechtlicher Verantwortung.

§ 6. Für auswärts wohnende approbierte Aerzte
und für deren Ehefrauen , minderjährige Söhne und un¬
verheiratete Töchter werden auf Ansuchen und gegen Aus¬
weis taxfreie Karlen ausgestellt , die zum Besuche des Kur¬
hauses und der regelmässigen Kurkonzerte berechtigen.

§ 7. Befreit von der Kurtaxe  sind , sofern sie
keinen Anspruch auf den Besuch des Kurhauses und der Kur¬
konzerte machen : 1. Zur Kur hierhergesandte Miütärpersonen
ohne Offiziersrang. 2. Kinder unter 10 Jahren und Dienst¬
boten , die zum Hausstande der Kurgäste gehören . Anderen
Personen , die ihre Hilfsbedürftigkeit durch amtliche Zeugnisse
nachweisen , kann auf Antrag an die städtische Kurverwaltung
Erlass der Kurtaxe gewährt werden.

§ 8. Die Kurtaxkarten  müssen beim Besuch des
Kurhauses und der Konzerte dem Aufsichtspersonal vor¬
gezeigt  werden . Sie lauten auf den Namen des Kurgastes
und sind nur persönlich gültig . Missbräuchliche Benutzung
verstösst gegen strafgesetzliche Bestimmungen und hat Ein¬
ziehung der Karte zur Folge.

§ 9. Die Erhebung der Kurtaxe betreffende Beschwerden
sind schriftlich an die Kurverwaltung zu richten . Solchen
Beschwerden kommt keine aufschiebende Wirkung in bezug
auf die Entrichtung der Kurtaxe zu.

§ 10. Tageskarten.  Es werden zum Besuche des
Kurhauses und der regelmässigen Konzerte für einen Tag
berechtigende Karten ausgegeben , und zwar Tageskarten zu
1.50 M., gültig für den ganzen Tag, Eintrittskarten zu 1 M„
zum einmaligen Eintritt berechtigend.

§ 11. Die für die Kurtaxkarten und Tageskarten ein¬
gehenden Gelder werden von den übrigen städtischen Ein¬
nahmen getrennt verwaltet und nur zu solchen Zwecken und
Anlagen verwendet , welche dem Kurverkehr der Stadt Wies¬
baden zu dienen und denselben zu fördern geeignet erscheinen.

§ 12. Diese Bestimmungen treten mit dem 1. März 1910
in Kraft.

Wiesbaden , den 27. Dezember 1909.
Der Magistrat.

Genehmigt durch die Beschlüsse des Magistrats vom 4.
und 29 Dezember 1.Js . Nr .2133/2311 und der Stadtverordneten¬
versammlung vom 23. Dezember 1. Js . Nr. 504.

Wiesbaden , den 29. Dezember 1909.
Der Magistrat.

(L g ) v. Ibell . Körner.
Der in den §§ 2 und 3 der vorstehenden Kurtaxordnung

enthaltene Tarif wird auf Grund der §§ 12 und SO des
Kommunalabgabengesetzes , sowie des Artikels 58 der Aus¬
führungs -Anweisung dazu festgestellt.

Wiesbaden , den 19. Januar 1910.
(L. S.) Der Bezirksausschuss:
B. A. 6. 2. 10. Melior.

am  ixoenorunnen
WlßSUaößli Hotel-Restaurant„Fuhr“
Geisbergstrasse 3 mit allem Komfort erbaut.

Pension das ganze Jahr.
Zimmer mit Frühstück von 8 Mark an, incl. Licht und Heizung.

Diners Mk. 1.40 und Soupers von Mk. 1.30 an.
3972 PH. Fnkr.

Sämtliche Toilct 't ©'^ Bad ©- und
Frottier - Artiksl , als

Zahnbürsten, Pnder und Pasten,
Parfümerien, Franzbrannt¬
wein,Bade-u. Fieber¬
thermometer. Grosses

Lager  in
Schwämmen

und Seifen, Badesalze,
Mineralpastillen, Verbandstoffe,

Artikelz. Krankenpflege, Urin- und
Sputum-Untersuchungen, Bohnerwachsu.s.w.

Villen,mod.
Herrsch. Häuser,
mit allen mod. techn. Einrichtungen,
jed. Grösse u. Preislage in Bonn a. Rh.

vermittelt H. Schlangen,
4022 Immob.-Makler
Bonn a . Rh. , Bismarckstr. 28.

Villa Albrecht
5 Beherberg 5 Tel . 938

Bestempfohlenes Haus
F . behagl . Zimmer m. u. ohne Pension

Nächst Kurhaus u . Theater
Mod. Komfort — Gr. Garten

Jede Diät
Massige Preise — Ia Referenzen

Francais , English, Italiano
Bäder

3983 Bes. : Frl . Alforeeht.

„Riviera“
|Hotel PensionI. Rgs.Bierstadterstr . 7.
j Schöne, freie und ruhige Lage
I im Villenviertel, nächst dem
I Park , Theater und Kurhaus. J

Schattiger Garten.
[Moderner Komfort.

Thermalbäder auf jeder
3979 Etage,
Vorzügliche Küche.

~ Massige Preise . -
Telephon 1021.

Besitzer : James Frei.

fetision Villa Violetta
Gartenslr . 3 — Telephon 1041
vornehme , ruhige Lage, direkt am
neuen Kurhaus u. Kgl. Theater ganz
nahe d. Kochbr. Mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest . Zentralheizung,
elektr .Licht , Bäder etc. Vorzügl.Ver¬
pflegung. Mäss. Preise . Garten . Für
den Winter vorteilh . Arrangements.
Frau Martha Meinsen früher

Pension Fürst Bismarck . 3863

Entwurf und Ausführung von
Villen

übernimmt W . Gerhardt , Architekt,
Kirchgasse 54 . 4006

Bausteilen-Nachweis. Ia Referenzen.
Auskunft bereitwilligst kostenlos.

Dr. Knopf,
Frankfurt a.

Aufnahme und Behandlung von

in der Familie 35856

Elektrische u. IfineeQlia
Vibrations-

durch ärztl . gepr. Dame 3978
Langgasse IO II. Tel. 4186

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 3. März 1910:

66. Vorstellung.
35. Vorstellung. Abonnement B.

Tosca . ,
Musikdrama in 8 Akten v. V. Sardou,
L. Illica und G. Giacosa. Deutsch
v. Max Kallheck. Musik v. G. Puccini.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Mebus.
Musikalische Leitung : Herr Professor

Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Oberregisseur

Mebus.
Personen.

Floria Tosca, berühmte
Sängerin , . Fr . Leftler-Burekard.

Mario Cavaradossi,
Maler . . . . Hr . Kalisch.

Baron Scarpia, Clief
der Polizei . . Hr. Schütz.

Cesare Angelotti . Hr. Rehkopf.
Der Messner . . Hr. Erwin.
Spoletta , Agent, der

Polizei . . . Hr. Henke.
Sciarrone, Gendarm Hr. Rehkopf.
Der Schliesser . . Hr . Schmidt.
Ein Hirt . . Frl . Schoverling.
Der Kardinal. Der Staatsprokurator.
Ein Schreiber. Der Gerichtsbüttel.
Ein Offizier. Ein Sergeant. Soldaten.
Häscher, Damen, Herren , Volk,
Kleriker, Kapellen-Sänger n. s. w.

Rom, Juni 1800.
Die neuen Dekorationen sind nach
Entwürfen des Herrn Hofrat Schick
von der Firma Gbr. Kautzky und
Rottonara , Hoftheatermaler in Wien,

angefertigt.
Kostümliche Einrichtung : Herr
Garderobe-Ober-Inspektor Geyer.

Aenderungen in der Rollenbesetzung
bleiben für den Notfall Vorbehalten.
Keine Ouvertüre. Nach dem 1. und
2. Akt tritt eine längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen S-/z Uhr.

Erhöhte Preise.

Residenz-Theater.
Direktion : Dr. phil . H. Rauch.

Fernsprech-Anschluss 49.
Donnerstag, den 3. März 1910:

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
O heilige Cäctlte.

Lustspiel in 4 Aufzügen vom Hellmuth
Mielke und Gustav Ollendorf.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen.
Hermann Schallert,

Präsident der
Philharmonie . Georg Rücker.

Marie, seine Frau Sofie Schenk.
Senta, seine Tochter Margot Bischoff.

Reinhold Hager.Otto Hausmann
Cäcilie Forth,

Sängerin . . .
Erich Janowski .
Martin Falkner .
Peringer , Bassist
Heinz Schulze,

Tenorist . Rud

Yella Wagner.
Walter Tautz.
Rudolf Bartak.
Ernst Bertram.

Reber, Kapellmeister
TheoTachauer.

Villa Carolus
Nerotal 5.

Zimmer mit n. ohne Pension. Feinste,,
ruhige Lage, direkt an den Anlagen,
8 Minuten vom Wald. 3932

Frau Braüfce -Helfericb.

Miltner-Schönau.

des Orchesters
Dr. Kiotzbach,

Musikreferent .
Kempe . . . .
Hjalmar Berting,

'Musiker . . .
Funke, Orchester¬

diener • ■ •
Frida , Dienstmädchen

bei Schallert . E . Mödlinger.
Fräulein Lattmann Rosel van Born.
Franz, Oberkellner

im Hotel Werner
Ein Kellner . .
Ort der Handlung

stadt.
Zeit von Samstagabend bis Montag.
Nach dem 2. Akt findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9% Uhr.

H. Nesselträger.
Friedr . Degener.

Carl Winter.

K. Feistmantel.

Willy Schäfer.
Max Lipski.
Eine Provinzial-

Fremdenpension Villa Hertha:
befindet sich in der mit
allem Komfort der Neu¬
zeit ausgestatteten 3990

Villa Dambachtal 24.
Elektr. Licht. Zentralheiz. Tel.4182,

Thermalbäder. Garten.

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Für den Winter erniedrigte Preise .-

Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53. 385V

Zimmer mit und ohne Pension —Bäder.
Gute Verpflegung zu massigen Preisen,,

Volks-Theater Wiesbaden.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)
Direktion : Hans Wilhelmy.

Telephon 810.
Donnerstag, den 3. März 1910:

Robert unti Bertram.
Die lästigen Vagabunden,
Posse mit Gesang in 4 Abteilungen

von Gustav Räder.
Spielleitung : Max Ludwig.

I . Abteilung : Die Befreiung.
II . Abteilung : Auf der Hochzeit.

III . Abteilung : Soiree u. Maskenball,
IV. Abteilung (2 Bilder): Das

Volksfest,
Personen.

Robert . Alfred Heinrichs
Bertram . . . . Willy Wagler.
Strambach, Gefängnis¬

wärter . . W. Würtenberger.
Michel, sein Neffe Engenie Jakobi,
Eine Schildwache Max Schmidt.
Ein Korporal . . Fritz Stürmer.
Mehlmeyer, Pächter Curt Röder.
Lips, Wirt . . . Arthur Rhode.
Bösel, Schenk¬

mädchen . . . Anny Damson,
Erster \ Land- M. Alexander.
Zweiter ) gendarm J . Gärtner.
Ippelmeyer, ein reicher

Bankier . . . Max Ludwig,
Isidora, seine Tocht. Helene Fröse.
Samuel Bandheim,

Kommis M. Alexander.

Lina Töldte.
Kurt Röder.
Arthur Rhode.
Ottilie Grunert,

Kommerzienrätin
Forchheimer

Doktor Corduan
Jack , Bedienter
Frau Müller . . - ,

Bauern, Hochzeitsgäste, Knechte,
Mägde, Masken.

Abänderung in der Rollenbesetzung'
bleiben für den Notfall Vorbehalten.
Anfang 815 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Walhalla -Theater.
Gastspiel Job-Classen.

Direktion : Herrn. Job und P. Classen-
Donnerstag, den 3. März 1910:

2 zu 15.
Posse mit Gesang in 3 Akten nach
der Posse „Der Zechpreller“ vonNeal
und Dreher für dasTeater Joh-Classe»

bearbeitet von Hermann Job.
Musik von Kaiser.

Spielleitung : Direktor Job.
Personen.

Anton Streusand, Rentner
Peter Classen

Lisa, seine Tochter Eva Job
Franz Romberg, Rentner

Nikola Finking
Rosa, seine Frau Josef Auen
Alfred, deren Sohn Georg Tackmanß
Müller von Dunsky Alfred Hagen
Alma Viliani, Drahtseiliänzerin

Alice Friedrich
Mister Franzis Climber

Herrn. Do mann
Edith , seine Tochter Rita Schneider
Pfiffke, Meteorologe Hermann Job
Josef Gschwander, Hotelier

Theo Erdmann
Der Oberkellner . Ernst Müller
Frieda , Zimmermädchen

Käthe Erdmann
August, Hausknecht Jos. Weissweilef
Portier . . . . Theo Richarts
Ein Gensdarm . Theo Richarts
Ein Depeschenbote Ernst Quade

Kellner, Touristen, Gäste.
Ort der Handlung : Hotel Gerersteiü
in der Schweiz, 2000 m über dem

Meere.
Zeit : Die Gegenwart.

Nach dem ersten und zweiten Akt
Panse.

Anfang 8 Uhr.
Sonntag, den 6 März nachm. 4 L'hr

Ermässigte Preise.
Ein dreieckiges Verhältnis.
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